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Gott gebe dir vom
Tau des Himmels
und vom Fett der
Erde und Korn und
Wein die Fülle.

1. Mose 27,28



so lautete die Losung am 04.
August als mir mit Schrecken
einfiel, dass ich mit der
Andacht für diese Ausgabe der
Kirchennachrichten dran bin
und der Redaktionsschluss
eigentlich schon vorüber ist.

Der Psalm 119 macht viele
Worte über die Herrlichkeit des
Wortes Gottes. Es ist mit 176
Versen der längste Psalm in
der Bibel. Schöne Worte,
tröstende, ermahnende,
ermutigende, kritische und
selbstkritische Worte, die sich
mit den Anfangsworten am
hebräischen Alphabet
orientieren. Viele Worte, die
viel aussagen, aber zum
Auswendiglernen vielleicht
nicht so geeignet sind.
Daneben kennen wir, sie und
ich, auch das Phänomen, dass
viele Worte gemacht werden,
aber eigentlich nichts gesagt
wird.

Dem Philosophen Sokrates
wird eine Methode zu­
geschrieben, über Worte und
Aussagen genauer nachzu­
denken, bevor sie in die Welt

gelassen werden:

Die drei Siebe
Zum weisen Sokrates kam
einer gelaufen und sagte: "Höre
Sokrates, das muss ich dir
erzählen!"
"Halte ein!" ­ unterbrach ihn
der Weise, "Hast du das, was
du mir sagen willst, durch die
drei Siebe gesiebt?"
"Drei Siebe?", fragte der andere
voll Verwunderung.
"Ja guter Freund! Lass sehen,
ob das, was du mir sagen
willst, durch die drei Siebe
hindurchgeht: Das erste ist die
Wahrheit. Hast du alles, was
du mir erzählen willst, geprüft,
ob es wahr ist?"
"Nein, ich hörte es erzählen
und..."
" So, so! Aber sicher hast du es
im zweiten Sieb geprüft. Es ist
das Sieb der Güte. Ist das, was
du mir erzählen willst gut?"
Zögernd sagte der andere:
"Nein, im Gegenteil..."
"Hm...", unterbracht ihn der
Weise, "So lass uns auch das
dritte Sieb noch anwenden. Ist
es notwendig, dass du mir das
erzählst?"

Liebe Gemeinde,



"Notwendig nun gerade
nicht..."
"Also" sagte lächelnd der
Weise, "wenn es weder wahr
noch gut noch notwendig ist,
so lass es begraben sein und
belaste dich und mich nicht
damit."

Mit vielen Worten nichts
sagen oder mit wenigen Worten
viel sagen. Schönes,
Tröstendes, Ermahnendes,
Ermutigendes, Kritisches oder

Selbst­kritisches, wie Psalm
119, der zum Auswendiglernen
aber vielleicht zu lang ist.
Anders der kürzeste Psalm 117
mit nur zwei Versen:

Lobet den HEERN, alle
Heiden! Preiset ihn, alle Völker!
Denn seine Gnade und
Wahrheit waltet über uns in
Ewigkeit. Halleluja!

Ihre Pfarrerin Judith
Krautkrämer

Am 17.11., zum Buß­ und Bettag,
14 Uhr, wird unser Landesbischof,
Tobias Bilz, in der Kirche St.
Aegidien zu Oschatz einen
Gottesdienst zum
Gedenken an die Opfer der
Covid19­Pandemie mitgestalten.
Gleichzeitig wird
Kindergottesdienst angeboten.
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Seit dem 1. März 2020 im Amt:
Landesbischof Tobias Bilz



ich hoffe, wir können uns im neuen Schuljahr alle wieder zu
unseren Kreisen treffen. Aber, ACHTUNG!!! es haben sich einige
Termine geändert.

Altmügeln, dienstags,
15.00 Uhr, 1. Gruppe
16.00 Uhr, 2. Gruppe

Wir haben keine Altersklassen mehr festgelegt. Kommt einfach in die
Gruppe, die Euch zeitlich am besten passt. Vergesst bitte nicht, falls
Ihr vom Hort abgeholt werden möchtet, eine Abholgenehmigung für
Frau Deuse (034362/444370) und mich (0152/33974040)
abzugeben. Sagt uns bitte Bescheid, wenn das der Fall sein sollte.

Schrebitz, montags
16 ­ 17 Uhr

Wermsdorf, mittwochs
16 Uhr, 2. ­ 6. Klasse

Wermsdorf, donnerstags
17 Uhr, Kirchenmäuse

Sornzig, freitags
15 Uhr, Spatzenchor und Kirchenmäuse

Altmügeln, Pfarrhaus, einen Mittwoch im Monat,
jeweils 17.00 ­ 18.30 Uhr
Kontakt: Bettina Franke 0175/8597784

Kulturscheune Borna, sonnabends, 9.30 – 13.00 Uhr,

Wermsdorf, vierzehntägig dienstags
18 – 20 Uhr

Herzliche Einladung dazu auch an alle, die in diesem Jahr
konfirmiert wurden. Die Junge Gemeinde freut sich auf Euch.

Es grüßt Euch alle herzlich Astrid Berger





Hoffnung
und Zuver­
sicht auch
in schwie­
rigen Zeiten
bewahren.
Mut haben,
eigene Ge­

danken und Ideen auszu­
sprechen und umzusetzen –
und dabei bereit sein, auch
anderen zuzuhören. Im Ver­
trauen auf Gottes Unterstüt­
zung die eigenen Fähigkeiten
in das gemeinsame christliche
Leben einbringen und
zusammen an „Kirche“ als
Gemeinschaft bauen, welche
Menschen aus allen Ge­
meindeorten im Oschatzer
Land miteinander verbindet. –
Wünsche für die Arbeit des
Kirchenvorstandes.

Nach den schwierigen Start­
bedingungen für den neuen
Kirchenvorstand im Winter­
Lockdown, machen sich im
Sommer die geringeren
Corona­Fallzahlen und die
gelockerten Beschränkungen
auch in der Leitungsarbeit der
Kirchgemeinde bemerkbar. Die
Sitzung des Kirchenvorstandes
im Juni fand noch im Thomas­
Müntzer­Haus in Oschatz
statt. Bei ihrer Juli­Sitzung
konnten sich die Kirch­
vorsteher hingegen bereits
wieder in der Pfarrscheune in

Borna treffen. Um die
gemeinsame Arbeit für die
Gemeinde auf eine gute Grund­
lage aus Bekanntheit und
vertrauensvoller Beziehung zu
stellen, diente die jeweils der
Sitzung vorangestellte Andacht
dem weiteren persönlichen
Kennenlernen.

In seiner Sitzung im Juli
wählte der Kirchenvorstand die
Vertreter der Kirchgemeinde in
der Kirchenbezirkssynode.
Dabei waren 1 Vertreter aus
der Gruppe der PfarrerInnen
sowie 3 Laien aus der Gemein­
de zu wählen. Gewählt wurden
aus insgesamt 7 Kandidaten:
Pfarrerin Judith Krautkrämer,
Frau Grit Bauer, Herr Konrad
Petzold und Frau Grit Wetzig.
Der Kirchenvorstand gratuliert
Ihnen zur Wahl und wünscht
für ihre Arbeit in der Kirchen­
bezirkssynode Gottes Heiligen
Geist, Vernunft, Mut und
Geduld!

Im Juni wurden neben
anderen Beschlüssen einige
Personalentscheidungen getrof­
fen. Insbesondere wurde die
Anstellung von Frau S. Marek
als pädagogische Mitarbeiterin
in der Kindertagesstätte „Unter
dem Regenbogen“ ab 1. Juli
beschlossen. Ebenfalls ab 1.
Juli wurde Frau U. Wünsch­
mann als Köchin im Rüst­
zeitheim Schmannewitz einge­



stellt. Herzlich willkommen im
Team!

Im Juli wurden die neue
Friedhofsgebührenordnung für
die Friedhöfe der Kirch­
gemeinde Oschatzer Land und
eine neue Preisliste für das
Rüstzeitheim in Schmannewitz
beschlossen.

Im Bereich Gebäude wurden
unter anderem folgende
Beschlüsse gefasst: Es wurden
Aufträge zur Restaurierung von
Kirchenfenstern der Kirchen in
Ablaß und in Schrebitz
vergeben. Die Brüstung der
Orgelempore in der St.­
Aegidien­Kirche soll durch den
Aufbau eines zusätzlichen
Geländers erhöht werden.
Außerdem wurden Aufträge
zur Schädlingsbekämpfung in
den Innenräumen der Kirchen
Malkwitz und Wermsdorf
beschlossen.

Neben dem Plenum des
Kirchenvorstandes haben seit
dessen Sitzung im April auch
die Fachausschüsse ihre Arbeit
aufgenommen, sich zu eigenen
Sitzungen getroffen und dem
gesamten Kirchenverstand
über ihre Arbeitsergebnisse be­
richtet.

Wesentlich war wieder auch
der Erfahrungsaustausch über
gelungene Aktionen und Ver­
anstaltungen in der Kirch­
gemeinde bzw. über Ideen für
zukünftige Projekte. Im Juni
wurde beispielsweise über die
Gottesdienste zur Konfirmation
berichtet, welche trotz der
pandemiebedingten Einschrän­
kungen in einem feierlichen
Rahmen stattfinden konnten.
Im Juli konnte bereits auf das
Gemeindefest in Mügeln
einschließlich Familiengottes­
dienst und Musicalaufführung
zurückgeblickt werden.

Zu seinen nächsten Sitzungen
trifft sich der Kirchenvorstand
Mitte September und Mitte
Oktober. Sie haben bis dahin
Fragen zu aktuellen Themen
und Entscheidungen? Bitte
sprechen Sie neben Pfarrer­
Innen und MitarbeiterInnen
gern auch die Kirchvorsteher in
Ihrem Gemeindeort oder die
Mitglieder der jeweiligen Orts­
ausschüsse an. Für Ihre An­
liegen haben wir offene Ohren
und ein offenes Herz!

Ihr Hermann Stuhr
stellv. Vorsitzender des

Kirchenvorstandes



Spatzenchor
(Kinder von 3 bis 7 Jahren) in der Schulzeit ab 9.9. bzw. 10.9.

donnerstags, 16 Uhr, in Wermsdorf
freitags, 15 Uhr, in Sornzig

Kinderchor
(ab 2. Schuljahr) ab 8.9.
mittwochs, 15 Uhr, in Wermsdorf

Jugendchor
(ab 7. Schuljahr) ab 7.9.
dienstags, 16.30 Uhr, in Wermsdorf

Flötenkreis
nach Absprache

Chor
mittwochs, 19.30 Uhr, in Mügeln ab 1.9.
donnerstags, 19.30 Uhr, in Wermsdorf ab 2.9.

Gitarrenunterricht
nach Absprache

Posaunenchor donnerstags, 19 Uhr, in Mügeln
freitags, 18.30 Uhr, in Wermsdorf

Instrumentalkreis
alle 14 Tage, dienstags, 20 Uhr ab 7.9.



Am Sonntag, dem 19.9. wird 17 Uhr in der Mügelner Kirche mit
einem Kantatenkonzert das 450jährige Kantorei­Jubiläum
gefeiert. Dazu werden 4 Kantaten aus dem Kantoreiarchiv
aufgeführt. Von Instrumentalisten und Gesangssolisten werden
diese Stücke, die von unbekannten Meistern komponiert
wurden, zu Gehör gebracht. Dazu ist ein langer Vorlauf nötig, um
an die Noten zu kommen. Ohne die Hilfe von Dr. Heinemann aus
Dresden wäre dies gar nicht möglich gewesen. Es ist sehr schön,
dass auf diese Weise das Archiv, welches mit das älteste
Kantoreiarchiv Sachsens ist, wieder einmal zu seinem Recht
und Ruhm kommt. 450 Jahre Mügelner Kantorei – und das
ausgerechnet in einem Jahr, in dem die Kantorei bisher kaum
geprobt hat! Aber eine andere Würdigung sorgt für Überraschung.

Am 17.10. soll das Konzert mit dem Oschatzer Heimatchor, 15
Uhr, in der Ablasser Kirche stattfinden. In altbewährter Tradtion
wird dazu herzlich eingeladen und nicht nur die Ablasser freuen
sich darauf.

In Börtewitz findet am 31.11., 17 Uhr, ein Konzert unseres
Instrumentalkreises statt. Schon einige Male waren wir dort zu
Gast und laden herzlich ein dazu!

Zum Anfang des neuen Kirchenjahres, also am 1. Advent wird, 18
Uhr, die Mügelner Kantorei, die Bläser und andere Gruppen der
Kirchgemeinde ein Adventskonzert in Mügeln geben. Wir alle
hoffen, dass uns nichts und niemand einen Strich durch die
Rechnung macht und freuen uns darauf.

Es grüßt freundlich Sigrid Schiel



1. Platz: Jens Schade aus Lonnewitz

2. Platz: Arndt Schäfer aus Oschatz

3. Platz: Isa und Martin Hannß aus Naundorf Q
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Eine Versammlung für die Collmer Gemeindeglieder findet am
24.09., 19 Uhr, in der Kirche statt. Themen sind die Gestaltung
des örtlichen Friedhofs, Baumaßnahmen an der Kirche und die
Möglichkeiten, selbst mit Hand anlagen zu können, sowie der
Ausblick auf ein Angebot in der Jugendarbeit.

Es lädt recht herzlich ein, Ihr Ortsausschuss

Herzliche Einladung zum Packen eines Schuhkartons für
Weihnachten. Diesen können Sie gern bis zum 11.11.2021 im
Pfarramt Oschatz abgeben oder bringen Sie ihn zu St. Martin am
11.11.2021, 17 Uhr in die St. Aegidien­Kirche mit.
Sie finden hier alle Informationen zur Aktion https://www.die­
samariter.org/projekte/weihnachten­imschuhkarton/ueber­die­
aktion/
Textübernahme aus den aktuellen "Kirchennachrichten" für Liebschützberg­Naundorf­Oschatz

Unter diesem Motto rufe ich auf für kleine und große
Benefizaktionen in unseren Kirchgemeinden. Lasst uns
miteinander singen und musizieren um die Menschen mit
Hochwasserschäden in der Kirchgemeinde in Wipperfürth zu
unterstützen (https://www.evangelische­kirche­wipperfuerth.de )

Dort entstanden Sachschäden von ca. 250 000 Euro. In dieser
Gemeinde arbeitet der ehemalige Oschatzer Erik Sirrenberg.
Helfen Sie mit, dass wir Hoffnungwieder zum Erblühen bringen
können. Es wäre gut, wenn wir jetzt im Sinne von Jesus ein
Stück dieser Last mit helfen würden zu tragen. Melden Sie sich
bei mir, wenn Sie etwas dazu beitragen wollen und können.
Lassen wir Lichter entzünden, damit die Helligkeit über die
Dunkelheit des Hochwassers strahlen kann.

Silvana Elbel­Ochocki



Liebe Gemeindeglieder und Förderer unserer St. Marienkirche
Altmügeln,
Die Fenster in unserer Kirche wurden ca. 1880 eingebaut und
sind durch die vielen Jahre verwittert und bedürfen einer
baldigen Erneuerung.
Finanzielle Hilfe bekommen wir auch von der Landeskirche
Sachsen in Höhe von 120.000 €. Auch über das LEADER­
Förderprogramm fließt hoffentlich Geld. Die Kirchgemeinde
Altmügeln muss trotzdem Eigenmittel in Höhe von ca. 50.000 €
aufbringen. Aus diesem Grund sind wir für jede Spende
dankbar. Spendenquittungen werden ausgestellt.

Ihr Ortsausschuss Altmügeln

Bankverbindung: Empfänger:
Kassenverwaltung Grimma

IBAN: DE14 3506 0190 1670 4090 11;
Zahlungsgrund: 2043 Kirche Altmügeln

mit Pfarrer Riese
donnerstags, 10 Uhr

23.09./28.10./25.11./16.12.

mit Pfarrer Riese
freitags, 10 Uhr

24.09./29.10./26.11./17.12.



Collm, im Café am Collm, donnerstags, 14.00 Uhr,
16.9./14.10./11.11./16.12.

Wermsdorf, mittwochs 19.30 Uhr,
15.9./13.10./10.11./15.12.

Wermsdorf, montags, 19.30 Uhr,
20.9./11.10./15.11./13.12.

Mahlis, im Pfarrhaus, dienstags, 13.30 Uhr,
14.9./12.10./09.11./14.12.

Mügeln, im Pfarrhaus, donnerstags, 14.30 Uhr,
02.09. (Ausfahrt nach Collm)/07.10./04.11.

Querbitzsch, mittwochs, 14.00 Uhr,
15.9./13.10./10.11./15.12.

Schrebitz / Kiebitz, donnerstags, 14.00 Uhr,
23.09./14.10./11.11.

Schrebitz, donnerstags, 19.30 Uhr,
23.09./21.10./18.11.

Mügeln, dienstags, 8.00 Uhr

ein Dienstag im Monat, 20 Uhr ­ Termine und Ort
können bei Familie Schiel erfragt werden (034362/33339)



Treff ist 9 Uhr auf dem Pfarrhof
Wermsdorf. Wir fahren mit PKW.
10.30 Uhr sind wir bei einer
katholischen Messe in der
Klosterkirche Mühlberg dabei. Im
Kloster bekommen wir 12 Uhr ein
Mittagessen. Danach besuchen
wir die Gedenkstätte des
ehemaligen
Strafgefangenenlagers. Nach dem
Kaffeetrinken 15 Uhr führt uns
Pater Alois durch die
Klosteranlage und zeigt uns seine
Krippenausstellung. Danach geht
es nach Hause.

Ihr Pfr. Riese

Auf biblischen Spuren im Heiligen Land vom 20. ­ 27.02.2022

Vorbereitungstreffen für die Israelfahrt
Altmügeln, Mittwoch, 13.10., 19.30 Uhr

Weitere Informationen bei Pfarrerin Krautkrämer oder Reise
Mission, Jacobstraße 10, 04105 Leipzig, Tel. 0341 308541­17,
Fax: 0341 308541­29.
Es sind noch Plätze frei, der Anmeldeschluss ist der 13.10.2021.

Bildquelle: https://www.muehlberg­elbe.de/verzeichnis/objekt.php?mandat=22727



Gebete für den Frieden jeweils von 17.00 Uhr bis
17.15 Uhr in der Wermsdorfer Kirche, am
Mittwoch, 10.11., Freitag, 12.11. und Montag,
15.11..

Die diesjährige Straßensammlung steht unter dem Motto
„Vertrauen ist Diakonie“.
Mit der Herbstsammlung zeigen Kirche und ihre Diakonie überall
in Mitteldeutschland, wie sie sich für Menschen einsetzen, die
unsere Hilfe, unseren Rat und unsere Fürsprache brauchen.

Der Einbau des Gemeinderaumes bzw. Umbau der Kirche in
Ablaß hat schon begonnen.

Die Ausgasung gegen Holzwurmbefall der Kirche Wermsdorf
erfolgt Anfang September. Bis dahin können befallene Dinge aus
anderen Kirchen oder aus dem privaten Bereich im Pfarramt in
Wermsdorf abgegeben werden.



Günther Bernhardt in Mügeln, 89 Jahre
Annelies Büttner in Wermsdorf, 92 Jahre
Joachim Winkler in Altmügeln, 63 Jahre
Hans­Michael Gasch in Ablaß, 65 Jahre
Maria Otto in Schweta, 78 Jahre
Johanna Haberland in Schweta, 93 Jahre
Rita Fleischer in Ablaß, 91 Jahre
Klaus Bäurich in Altmügeln, 82 Jahre (weltlich)
Rudolf Thomas in Mügeln, 87 Jahre (weltlich)
Günter Jahn in Altmügeln, 84 Jahre (weltlich)

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die
Liebe ist die größte unter ihnen. 1. Korinther 13,13

Lea Luise Trommer aus Mügeln im Juli 2021
Lotte Schillig in Sornzig im Juli 2021
Jenne Erik Freder in Sornzig im Juli 2021
Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf

allen deinen Wegen. Psalm 91,11

Elsa Röber in Sornzig im Mai 2021
Hermann Hanns in Sornzig im Mai 2021
Mailo Bräuer in Wermsdorf im Mai 2021
Robert Schwarze in Wermsdorf im Mai 2021

Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, beharrlich im

Gebet. Römer 12,12



Die Bestimmungen zur Corona Pandemie machen uns auch
weiterhin die Planung schwer. Sollte es möglich sein, werden
kurzfristig angesetzte Veranstaltungen, vor allem im Café
Göttlich, in der Tageszeitung und den Schaukästen
veröffentlicht.

Informieren Sie über unsern Verein auch unter
https://www.muegelnerkirchenfoerderverein.de/

Vereinskonto bei der Sparkasse Leipzig für Ihre Spenden
IBAN: DE86 8605 5592 2210 0558 76, BIG: WELADE8LXXX

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und alles Mittun.
Der Vorstand



Mittwoch, 11. August
Mittwoch, 15. September
Mittwoch, 13. Oktober
jeweils 19 ­ 20 Uhr.

Bitte ein Teelicht im Glas mitbringen!
Ich danke für eine Spende für die
Seenotrettung im Mittelmeer. Ich freue mich
auf Begegnung, Bewegung und Besinnung!

Uta Riese

Leserinnenbrief:

Das ist nicht selbstverständlich. Danke an Frau Körner,
Frau Schiel und Herrn Dorschel, die den Jugendlichen eine
Woche gemeinsames Singen und gemeinsame
Freizeiterlebnisse ermöglichten.
Familie Kraft von Weddel aus Wiederoda hat fleißig
fotografiert. Vielleicht ist ein Schnappschuss dabei. Das wäre
vielleicht auf was für die Internetseite vom Oschatzer Land.

Barbara Scheller, Liptitz



Impressum
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